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Im heruntergestellten Zustand bieten die geteil-
ten Seitensicherungen neben einer wohnlichen 
Optik auch einen freien Zugang zum Bewohner 
zur täglichen Pflege, zum Verbandswechsel oder 
zum Bettenmachen. Störende Zubehöre wie 
Mittelpfosten oder fest angebrachte Seitenteile  
müssen nicht entfernt und verstaut werden.

4 Asse für die Pflege
4 Seitensicherungen mit 4-stufigem Auszug

Kein Schutz benötigt

Zur Sicherheit bei Nacht genügt es oft, die Niedrig-
position des Bettes mit der ersten Auszugsstufe 
der kopfseitigen Sicherung zu kombinieren. Die-
ser „Soft-Schutz“ vermeidet unnötige Barrieren 
und reduziert das Sturzfolgerisiko nachhaltig. 
Die Seitensicherungen geben Orientierung, ohne  
den Bewohner einzuengen.

Soft-Schutz 
ohne FEM

Der 3/4-Schutz ermöglicht eine bewusste Aus-
stiegslücke am Fußende zur Reduzierung von frei- 
heitsentzieheden Maßnahmen (FEM) bei gleichzei-
tig hohem Sicherheitsanspruch. Durch Anpassung 
der Betthöhe in Kombination mit der Höhe der 
Seitensicherung passt sich sentida jeder Be- 
wohnergröße an. 

¾-Schutz 
ohne FEM

Die dritte Auszugsstufe dient zur umfassenden 
Absicherung des Bewohners. In der obersten 
Position schließen beide Teile der Seitensiche-
rung so eng miteinander ab, dass sie genauso 
sicher wie ein durchgehendes Seitengitter sind. 
Die Bevorratung von Zubehören zum Schließen 
einer Mittellücke bei der Fixierung mit Bauchgur-
ten ist nicht notwendig. 

Vollschutz 
bei 12-18 cm Matratzen

4 Schutzmodi

Mehr Sicherheit durch kleine Mittellücke* < 60 mm

•	 Bewusste Erfüllung der neuen Norm IEC 60601-2-52
•	 Sicherheit in Arbeitsposition, d.h. auch mit hochgestellter Rücken- bzw. Beinlehne
• Sicherheit ohne Verwendung eines zusätzlichen Mittellücken-Protektors 
	 als Zubehör bei der Fixierung mit Bauchgurten gemäß Empfehlung des BfArM**

*	 Mittellücke = Abstand zwischen den geteilten Seitensicherungen  
**	 Information des BfArM (Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte) an die Fachkreise vom 08.07.2004 (Referenz-Nr. 913/0704)

		  Bewohner
• Schutz bei der Lagerung 
	 in jeder Position
• Eigenständige Mobilisierung 
	 aus dem Bett
• Soviel Sicherheit wie möglich, 
	 soviel Schutz wie nötig

		  Pflege
• Selbstständige Bewohner-
	 mobilisation
• Geeignet für alle Lagerungs-
	 techniken
• Rechtssicherheit ohne Erfüllung 
	 von Zusatzanforderungen
• Effizientes Arbeiten mit Fixiergurten

		  Verwaltung
• Wirtschaftliche Seitensicherungs-
	 lösung – keine Zusatzkosten für 
	 Mittellückenprotektoren
• Zertifiziert nach neuer Norm 
	 IEC 60601-2-52 schafft 
	 Investitionssicherheit
• �Wohnliche Optik „wie zu Hause“

		  Service/Technik
• Leichtgängige, servicearme 
	 Seitensicherungen
• Keine Bevorratung von Zubehören 
	 wie Mittellückenprotektoren 
	 oder Mittellückenpfosten

1

2

3

4

Barrierefreiheit
Kein Pfosten, kein Mittellückenprotektor

Orientierung
statt freiheitsentziehende Maßnahme (FEM)

Mobilisierung
mit Anpassung an die Bewohnergröße

Sicherheit
über die neue Norm IEC 60601-2-52 hinaus

4 Vorteile

CB-Zertifikat zur IEC 60601-
2-52 vom TÜV Hannover

Gutachten zur Mittellücke 
vom BerlinCERT

Ihre Vorteile:
1.	Flexible Bettverwendung in Nischen bei Standardpflege (Abb. 1)

2.	Flexibler beidseitiger Zugriff bei erhöhtem Pflegebedarf (Abb. 2)

3.	Flexible Bettverwendung für links / rechts aussteigende Bewohner zur Mobilisation

4.	Vermeidung von Folgekosten bei Nachrüstung von geteilten Seitensicherungen

Mit 4 geteilten Seitensicherungen voller Pflegezugriff

Abb. 1

Standardpflege –
einseitiger Pflegezugriff ausreichend

Erhöhter Pflegebedarf –
beidseitiger Pflegezugriff notwendig

Abb. 2

Erfüllung der IEC 60601-2-52 mit 
Mittellücke < 60 mm in der Arbeitsposition 
ohne Mittellückenprotektor als Zubehör
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Die mit einem Tastendruck einstellbaren Automatikpositionen des sentida unterstützen den Lage-
rungskomfort und die Dekubitusprävention – zum Wohle des Bewohners und zur Entlastung des 
Pfl egepersonals.

Intelligentes Handschalterkonzept
mit zeitsparenden Automatikfunktionen

Die Komfortsitz-Automatik fährt das Bett in die
voreingestellte Sitzposition: zum gemütlichen
Fernsehen und Lesen, zum Essen oder zur
Kommunikation auf Augenhöhe. Eine Mobi-
lisation mit dem Lifter wird in dieser Position
wirksam unterstützt. Darüber hinaus erleichtert 
diese Position die Atmung sowie die Verdau-
ung, und bei bettlägeringen Bewohnern wer-
den die räumliche Wahrnehmung trainiert und 
der Kreislauf stimuliert. Durch den doppelten 
Rückzug wird zusätzlich eine Druckentlastung 
im Sakralbereich erreicht.

Komfortsitz-Automatik

Unterstützt die Entstauung bei Venenerkran-
kungen und begünstigt gleichzeitig die Deku-
bitusprävention. Durch die Fowler-30°-Lage-
rung mit Knieerhöhung entsteht ein geringe-
res Dekubitusrisiko*. Dies wird erreicht durch
eine leichte Kopftiefl age, verbunden mit einem
Anheben der Waden, um die Fersen zu ent-
lasten und die Gelenke zu schonen (z.B. durch 
ein unter die Waden gelegtes Kissen).

Prophylaxe-Automatik

* Vergleiche hierzu die Studie der Universität Gent unter: www.decubitus.be

Der Handschalter der sentida Pfl egebetten be-
sticht auf den ersten Blick durch seine Über-
sichtlichkeit und ergonomische Formgebung:
weniger Tasten und große Symbole sorgen
dafür, dass die Bedienung intuitiv erlernbar ist.

Dank der Pre-Selection (Vorauswahlfunktion)
ist der Handschalter erstfehlersicher – eine
Funktionsauslösung durch versehentliches
Drücken einer Taste ist ausgeschlossen. 

Jederzeit gute Erreichbarkeit für Bewohner 
und Personal (Zubehör Handschalterhalter, 
Mod. 10-0419 und 10-0421).

Rückenlehnen-
verstellung

Autokontur

Höhenverstellung

Über einen magnetfreien Schlüssel werden drei
Handschaltermodi eingestellt, durch die die
Bedienungsmöglichkeiten des Bettes je nach
Pfl egesituation angepasst werden können:
Im Sperrmodus sind alle Funktionen des Hand-
schalters gesperrt.
Im Bewohnermodus stehen die oberen drei Aus-
wahltasten dem Bewohner zur Verfügung. 
Der Pfl egemodus gibt alle Auswahltasten frei.
 

Auf

Ab

Komfortsitz-
automatik

Beinhochlage- 
Automatik

Pfl egemodus  Sperrmodus Bewohnermodus

In den Handschalter integriert ist die Sperr-
funktion auf seiner Rückseite, ein Suchen und
Bücken nach einer am Liegefl ächenholm ange-
brachten Sperrbox entfällt somit.

  Bewohner
• Bedienerfreundliches Konzept 
 mit übersichtlicher Symbolik
• Erstfehlersicherheit nach neuer 
 Norm IEC 60601-2-52 mit 
 speziellem Bewohnermodus 
• Vorauswahlfunktion (Pre-Selection)  
 schützt vor versehentlichen 
 Verstellungen
• Komfortsitz ohne Verlassen
 des Bettes möglich 

  Pfl ege
• Handschalterfunktionalität 
 individuell je nach Pfl egesituation  
 einstellbar (3 Modi)
• Voreingestellte Automatik-
 funktionen sparen Zeit
•  Mehrpreis für zusätzliche 
 Sperrbox entfällt

  Verwaltung
• Erstfehlersicherheit keine Option,  
 sondern Standard 
• Handschalter und Sperrbox 
 in Einem – extra Sperrbox entfällt

  Service / Technik
•  Hochwertiges EPR-Kabel 
 schützt vor Kabelbruch und beugt  
 unnötigen Serviceeinsätzen vor
• Kein nachträglicher Sperrbox-
  Einbau, wenn sich die Bewohner-

situation ändert
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Sicherheit und Kundennutzen

Freiwillig lässt wissner-bosserhoff seine Fertigungsprozesse und das Management regelmäßig vom 
TÜV auditieren. Das Unternehmen ist zertifiziert nach den Bestimmungen der DIN EN ISO 9001:2008 
für Qualitätsmanagement-Systeme sowie DIN EN ISO 13485:2003+AC:2007 für die Herstellung  
von Medizinprodukten.

Jedes Pflegebett wird gemäß den hohen Anforderungen des Medizinproduktegesetzes (MPG) 
hergestellt und trägt das CE-Zeichen entsprechend der EU-Richtlinie 93/42 EWG. Pflegebetten 
werden bereits nach der Norm IEC 60601-2-52:2010-12 zertifiziert und produziert. Darüber 
hinausgehende Empfehlungen des BfArM werden in der Produktentwicklung berücksichtigt.

Ihre Sicherheit und langfristige Zufriedenheit mit unseren Produkten und Leistungen liegen uns 
am Herzen, daher begleiten wir Sie gerne von der Planung bis ans Ende der Lebensdauer unserer 
Pflegebetten und bieten Ihnen für jede Phase das passende Dienstleistungspaket an.
 

D-Box

Motor

1
2

3

Effektives Kabelmanagement

3 Kabel – eine Lösung – viele Vorteile

•	 Es muss nur ein Kabel entfernt werden, wenn das Bett bewegt wird.

•	 Keine Verwechslungsgefahr bzgl. des Kabels beim Herausziehen aus der Steckdose.

•	 Unabhängig vom Motor, daher guter Zugang zu den Anschlüssen in jeder Bettposition.

•	 Einsetzbar für Halogen- und LED-Leuchten.

Halogen- 

und LED-

Technik

D-Box versorgt Bett und Leseleuchte

Die praktische D-Box macht dem lästigen Kabel- 
gewirr ein Ende. Innen am Kopfteil angebracht 
nimmt die D-Box die beiden Kabel des Bettes 
und der Leuchte auf. Somit führt nur noch ein 
Kabel zur Steckdose.

Alternativ kann die Leuchte auch am Nacht-
tisch adaptiert werden und ist so unabhängig 
vom Pflegebett, das frei verfahren werden kann. 
Durch die Mobilität des Nachttisches kann die 
Leuchte optimal zum Lesen positioniert werden. 
Auch hier sorgt die D-Box Lösung für Übersicht-
lichkeit und hohen Bedienkomfort.

Mobile Lösung für die Nachttischleuchte
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100

Bad

Die adäquate Betreuung von Demenzkranken ist eine besondere Herausforderung für Pfleger 
und Angehörige. wissner-bosserhoff hat in Kooperation mit Demenzexperten in Groß- 
britannien und Deutschland ein Raumkonzept für Demenzerkrankte entwickelt. Speziell auf 
die Bedürfnisse der Betroffenen ausgerichtet, bietet das neue Konzept eine wesentliche Ent-
lastung in der Betreuung. Im Fokus der Entwicklung stehen drei Zielsetzungen für die Be-
treuung von dementen Bewohnern:

Demenz kann bis zu 100 
verschiedene Ursachen haben. 

Ebenso komplex wie Ursachen 
und Auslöser ist auch der 

Verlauf, der von Betroffenem 
zu Betroffenem ganz 

verschieden sein kann.

Quelle: : www.bmg.bund.de
Bundesministerium für Gesundheit

verschiedene
Ursachen

memoriana –
sentida im demenzgerechten Raumkonzept

1. Orientierung verbessern

Dem Bewohner werden zeitliche, farbliche und 
räumliche Orientierungspunkte geboten. Die 
gezielte Integration von Farben, Formen und 
Gegenständen hilft bei der räumlichen Wahr-
nehmung - Ängste und Frustrationen werden 
abgebaut.

2. Selbstständigkeit erhöhen

Je selbstständiger der Bewohner sich in seinem 
Umfeld bewegen kann, umso stärker wird auch 
das Pflegepersonal entlastet. Funktionale Ein- 
richtungselemente wie Handläufe und offene 
Ablageflächen fördern die Mobilität und Eigen- 
ständigkeit der Demenzerkrankten. Andere Be- 
reiche im Zimmer sind dagegen nur für die  
Betreuer zugänglich. 

3. Sicherheit maximieren

Die Sicherheit der Bewohner ist ein zentraler 
Aspekt. Niedrige Pflegebetten mit Seitensicherung, 
Handläufe an Mobiliar und Wänden sowie die 
visuellen Orientierungshilfen bieten dem Demenz- 
erkrankten ein Maximum an Sicherheit ohne  
fühlbare Einschränkungen.

Nähere Informationen zum Raumkonzept für 
Demenz erhalten Sie in der separaten memo- 
riana Broschüre oder kontaktieren Sie uns per 
E-Mail: demenzkonzept@wi-bo.de
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Design

Design T, Kopfteil

Design A, Kopf-/Fußteil

Design S, Kopfteil Design S, Fußteil Design S, flaches Fußteil

Design Ak, Kopf-/Fußteil

Design D, Koptteil Design D, Fußteil Design D, flaches Fußteil

Design G, Kopfteil

Design W, Kopfteil Design W, Fußteil Design W, flaches Fußteil

Design Ak, abgeklappt

Design G, Fußteil Design G, flaches Fußteil

Design T, Fußteil Design T, flaches Fußteil

Design K, Kopfteil Design K, Fußteil Design K, flaches Fußteil

Kopf- / Fußteile

Farben | Dekore*

Kombinationsmöglichkeit 1 Kombinationsmöglichkeit 2 Kombinationsmöglichkeit 3

Korpus R 5681 Kirsche Havanna
Umrandung R 5447 Cacao 

Korpus A03 Ahorn R 5184
Umrandung R 5681 Kirsche Havanna

Korpus B00 Buche natur R 5320 
Umrandung B01 Buche getönt R 5313

Farbkombination memoriana

K02 Kirsche R 5360

B01 Buche getönt R 5313B00 Buche natur R 5320A03 Ahorn R 5184

E04 Erle goldrot R 4601 Lindberg Eiche R 4223

N05 Nussbaum R 4801 R 5681 Kirsche HavannaR 5447 Cacao

* Einige Dekore gegen Aufpreis erhältlich

(Siehe dazu auch Seite 22-23.)
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Ausstattungen und Zubehör

Maße

sentida mit geteilten Seitensicherungen (10er), lückenlos
L 206 cm, B 103 cm (T, G), 106 cm (S, K)
H1 25 cm (Bett in Niedrigposition)
H2 80 cm (Bett in Höchstposition)

sentida mit durchgehender 2-fach 
Seitensicherung 09 mit Pistolenauslösung

103 cm
106 cm

H2
80 cm

206 cm

H1
25 cm

Liegeflächen

Standard | AeroEasyCleanKomfort

Optionen

Bettverlängerung 
10er Seitensicherung

Bettverlängerung 
09er Seitensicherung

Temporäre 
Bettverlängerung 
10er Seitensicherung

Plug + Play
zur Nutzung des Handschalters 
an einer oder beiden Bettseiten

Bettverlängerung 
mit Expressauslösung

10-0570 / 10-0580
Protektor für Bettver-
längerung um 20 cm

Vertikale 
Wandabweisrollen

Auslösung CPR an 
der Rückenlehne

50-0206
Sturzmatte
B 90 x L 200 cm, Höhe ca. 4,5 cm

Zubehör

10-0419 
Handschalterhalter 
für geteilte Seiten-
sicherungen 
10-0421 
Handschalter- 
halter, kurz

10-0422 
Zubehör- und 
Handschalterhalter 
für durchgehende 
Seitensicherungen
10-0421 
Handschalter- 
halter, kurz

10-0424 
Zubehör- und Handschalter-
halter zur Anbringung an der 
Seitenwange 
50-0165 Urinflaschenkorb 
50-0164 Urinbeutelhalter 
(ohne Abb.)

10-0534
Transportgriff 
EasyMove

50-0174
Polster für geteilte 
10’er Seitensicherungen

50-0338
Polster für 09’er 2-fach 
Seitensicherungen

Design Halogenleuchte soluna 
50-0212 mit 12-V-Trafo
50-0213 ohne 12-V-Trafo

50-0237
Design LED Leuchte soluna 

10-0515 
Niedriger Nachttisch VT1T
B 47 cm, H 65 cm, T 50 cm

10-0528 
Niedriger Nachttisch vivo E2T 
B 53 cm, H 62 cm, T 45 cm

Standard



Funktionale Eleganz in der Pflege

Elegancia funcional en los cuidadosL’élégance fonctionnelle au service des soins

Eleganza e funzionalità nell'assistenzaFunctional elegance in nursing care

Functionele elegantie in de verpleging

Functionele elegantie in de verpleging
L’élégance fonctionnelle au service des soins Functionele elegantie in de verpleging

L’élégance fonctionnelle au service des soins

wissner-bosserhoff GmbH
Hauptstraße 4-6
D-58739 Wickede (Ruhr)
Tel.:	+49(0)2377/784-0
Fax:	+49(0)2377/784-163
E-Mail: info@wi-bo.de

www.wi-bo.de w
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